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Eine starke Heimat
Wir in der Nationalparkregion Hunsrück-Hochwald
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Der Weg zur guten Küche
führt zu uns...

Möbel Rech Inh. Hilbert Rech e.K. Telefon (06787) 97 99 0
Hauptstraße 21 · 55767 Niederbrombach www.moebel-rech.de

UNSER HERZSTÜCK IST

FAMILIEN-TAUGLICH...

G e b o r g e n h e i t d u r c h K o m p e t e n z u n d F r e u n d l i c h k e i t .

Die Fachdisziplinen
• Allgemein-, Viszeral- und Minimal-invasive Chirurgie
• Anästhesie, Intensivmedizin, Notfallmedizin
und Schmerztherapie

• Gefäß- und Endovaskularchirurgie
• Gynäkologie und Geburtshilfe
• Institut für Diagnostische und Interventionelle Radiologie
• Kinder- und Jugendpsychiatrie, Psychotherapie
und Psychosomatik

• Medizinische Klinik I, Gastroenterologie/Nephrologie/
Diabetologie/Hämatologie/ Internistische Onkologie

• Medizinische Klinik II, Kardiologie/Pneumologie
• Neurologie und Stroke Unit
• Neurochirurgie
• Pädiatrie
• Psychiatrie, Psychotherapie und Psychosomatik
• Strahlentherapie

• Unfall- und Orthopädische Chirurgie
• Urologie, Kinderurologie und urologische Onkologie
• Belegabteilungen Augenheilkunde und HNO

Angeschlossene Klinik
• Zentrum für Altersmedizin der Fachklinik Baumholder

Kooperationen
• Kuratorium für Dialyse und Nierentransplantation e.V.
• Institut für Pathologie, Standort Kaiserslautern,
PD Dr. Härle, Dr. Gauer und Kollegen

Klinikum Idar-Oberstein GmbH
Dr.-Ottmar-Kohler-Str. 2, D-55743 Idar-Oberstein
Telefon +49(0)6781/66-0, www.io.shg-kliniken.de

Akademisches Lehrkrankenhaus der
Johannes Gutenberg-Universität Mainz

SHG: Klinikum Idar-Oberstein
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Günther Schartz
Landrat
Kreis Trier-Saarburg

Foto: Marco Piecuch

Gregor Eibes
Landrat
Kreis Bernkastel-Wittlich

Foto: Thewald

Dr. Matthias Schneider
Landrat
Kreis Birkenfeld

Foto: privat

Udo Recktenwald
Landrat
Kreis St. Wendel

Foto: privat

Sorgen Sie vor – wir beraten Sie gerne.

Verkauf und Reparatur von HiFi, TV, Video,
Elektro-Groß- und Kleingeräten

Satellitentechnik

Heimvernetzung

TürsprechanlagenTelekommunikation

Alarmanlagen und
Videoüberwachung Tiefensteiner Straße 359

55743 Idar-Oberstein
Tel. 06781 /31762 · www.moser-bestservice.de

Ihr qualifizierter Fachmann für:

ALLE 4 MINUTEN WIRD IN DEUTSCHLAND EINGEBROCHEN!

Anzeige

Von der Nationalpark-Region profitieren Alle
Weite Kulturlandschaften, na-
turbelassene Wälder und le-
benswerte Dörfer prägen das
Bild der Nationalparkregion.
Die Natur nimmt hier eine
ganz besondere Bedeutung
ein. Aus ihr schöpfen wir Ruhe
und Kraft, um herausragende
Leistungen vollbringen zu
können.

Die Natur ist gleichzeitig
Quelle der Gelassenheit und
der Inspiration für Ideen, die
hier entwickelt wurden. In-
mitten der malerischen Land-
schaft tummeln sich For-
schungseinrichtungen, Hid-
den Champions und Welt-
marktführer. So haben im
Laufe der vergangenen Jahre
Menschen aus der ganzen

Welt ihren Weg in die Natio-
nalparkregion Hunsrück-
Hochwald gefunden, fühlen
sich hier wohl, gehören dazu
und engagieren sich.

Wir profitieren in der Nati-
onalparkregion von einer ho-
hen Lebensqualität, mit auf-
geschlossenen und freundli-
chen Menschen, innovativen
Unternehmen und renom-
mierten Forschungseinrich-
tungen. Die Nationalparkre-
gion hat großes Potenzial. Nun
gilt es, dieses intensiver zu
nutzen und präsenter ins Be-
wusstsein zu rücken.

Bildung ist hierfür eines der
zentralen Schlüsselwörter. In
Zeiten des demographischen
Wandels und der Wissensge-

sellschaft ermöglicht Bildung
für jeden von uns den Zugang
zum Berufsleben und zu ge-
sellschaftlicher Teilhabe. Auch
für unsere ländlich geprägte
Region ist Bildung der Schlüs-
sel für Innovation, wirtschaft-
liche Entwicklung und Fort-
schritt. Damit Menschen sich
aktiv beteiligen und ihr Herz-
blut in die Gestaltung der Re-
gion einbringen, ist es beson-
ders wichtig, ihnen die Be-
sonderheiten der National-
parkregion näherzubringen
und ein Bewusstsein für die
Ressourcen und Potenziale zu
vermitteln. Dies sind die
Grundsteine für Identität und
Heimatverbundenheit. „Die
Nationalparkregion wird

E1NS“ lautet das Motto des
Masterplans Regionalent-
wicklung, der im Januar vor-
gestellt wurde. Die National-
parkregion macht sich auf den
Weg in eine gemeinsame Zu-
kunft. Entscheidend ist dabei
das Vertrauen in die eigenen
Stärken – ein gesundes Selbst-
bewusstsein, aufbauend auf
dem Wissen, in einer ganz be-
sonderen Region zu leben.

Kennen Sie die National-
parkregion wie Ihre eigene
Westentasche oder lesen Sie
gerade zum ersten Mal von
ihr? Hier findet jeder span-
nende und neue Anregungen,
um unsere liebenswerte Re-
gion noch besser kennenzu-
lernen.
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Geschäftsführer:
Peter Forstner, Markus Martini, Mario Paulus
Rudolf-Diesel-Straße 13 (vor Porsche-Zentrum)

54292Trier · Mobil 015785586133

Neueröffnung
ab 9. Juni

Fenster · Türen · Rollläden
Ausstellung Idar-Oberstein Ausstellung Mainz
Weierbacher Straße 1 Kaiserstraße 72
55743 Idar-Oberstein 55116 Mainz
Tel. 0 67 84/2112 Tel. 0 6131/144 29 40
Fax 0 67 84/21 22 Fax 0 6131/144 29 44

wenz@schmaeler-wenz.de · www.schmaeler-wenz.de

Schreinerei
Präzision in Holz und Handwerk

L RENZ
KARL-OTTO E.K. /INH. NILS GÖTTERT

www.praezisioninholz.de

individuelle Möbel I exclusive italienische Küchen
Fenster I Türen I Treppen I Innenausbau I Außenanlagen
Reparaturen I Einbruchschutz I Messe-/Ladenbau

Hauptstr. 45 I 55758 Kempfeld I Tel. 06786-1610 I Fax 06786-1650

Anzeige

Create your Future -
Zukunft regional
Azubis drehen Kurzfilme über ihre Ausbildung
im Kreis Birkenfeld
Dass man in der Region Bir-
kenfeld in eine außergewöhn-
liche, kreative und herausfor-
dernde Zukunft starten kann,
zeigen die Kurzfilme der Aus-
zubildenden. Wer sich dort die
mehr als 20 Videos anschaut
erkennt, dass der National-
parklandkreis Birkenfeld weit
mehr zu bieten hat als Bäume
und intakte Natur. Hier gibt es
Weltkonzerne, Innovations-
preisträger und traditionsrei-
che Unternehmen, die jungen
Menschen eine berufliche Zu-
kunft bieten. Es lohnt sich, im
Pool der Videos von jungen
Menschen für junge Men-

schen zu stöbern, denn für je-
den Geschmack und jeden
Charakter ist der richtige Be-
ruf dabei. Ob Technik-Fan,
Glitzerqueen, Menschenken-
ner, Feinmotoriker oder Or-
ganisationstalent, die Videos
zeigen sowohl passende Aus-
bildungsberufe als auch Be-
triebe im Landkreis Birken-
feld, die in diesen Berufen
ausbilden. Und wer bei den
Azubifilmen nicht fündig wird,
findet im Ausbildungsmagazin
„jobzzone“ über 50 weitere
spannende Ausbildungsberu-
fe!
b www.vitaminBIR.de

VoestAlpine. Global Player und Ausbilder Foto: Landkreis BIR

Anzeige

Ringstraße 16 · 55758 Mittelreidenbach · Tel.: 06784-1247

Finsterheckstr. 2a/4 · 55743 Idar-Oberstein · Tel.: 06781-5628448

Schillerstr. 2 · 55606 Kirn · Tel.: 06752-9129555

www.bestattungen-merscher.de

Tag- &
Nachtruf
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Die Nationalparkregion
wird E1NS
Zukunftsfähig, lebenswert, modern: Heimat!

Der Masterplan Regionalent-
wicklung für die National-
parkregion ist ein gemeinsa-
mes Werk über Veraltungs-
und sogar Landesgrenzen hin-
weg. Er stellt eine Vision und
Strategien zur nachhaltigen
Fortentwicklung der Natio-
nalparkregion dar und baut
auf bestehenden Studien auf.
Dabei deckt der Masterplan
fünf zentrale Handlungsfelder

ab: Bildung, Lebensqualität,
Regionale Identität, Touris-
mus, Natürliche Ressourcen.
In jedem der Handlungsfelder
wurden ganz konkrete Pro-
jekte entwickelt, die jetzt nach
und nach umgesetzt werden.
So zum Beispiel auch das Bil-
dungsnetzwerk

b (Artikel Seite 7, Bildungs-
netzwerk).

Auf dem Land lernt es sich gut!

Der Deutsche Lernatlas, der
als Index von der Bertels-
mann Stiftung erhoben
wird, zeigt auf, wie gut die
Entwicklungsbedingungen
für ein lebenslanges Lernen
in allen 412 Kreisen in
Deutschland sind. Die
Lern(um)welt, in der sich
jeder Mensch bewegt, wird
dabei in vier Lerndimensio-
nen unterteilt und bewertet:
Schulisches Lernen, Beruf-
liches Lernen, Soziales Ler-
nen und Persönliches Ler-
nen. Die Studie hat ergeben,
dass es sich in sogenannten
„Kreisen im ländlichen
Umland“, zu denen auch die
Nationalparkregion gezählt
werden kann, besser lernt,
als in Städten. Der Deutsche
Lernatlas spiegelt auch die
Voraussetzungen einer Re-
gion, zukünftig wirtschaft-
lich und sozial erfolgreich zu
sein, da er aufzeigt, wie gut
die Entwicklungspotenziale
in allen Lebensphasen und

Lebensbereichen für die
örtliche Bevölkerung sind
(Quelle: Deutscher Lernatlas
2011).

Der demographische Wan-
del mit einem Bevölke-
rungsrückgang und einer
veränderten Altersstruktur
sowie wirtschaftliche Ent-
wicklungen, wie etwa die
zunehmende Vernetzung
infolge der Digitalisierung
und der sich verstärkende
Fachkräftemangel, stellen
auch unsere Nationalpark-
region vor Herausforderun-
gen. Vor diesem Hinter-
grund ist Bildung ein zent-
rales Zukunftsthema.

Daher nimmt das Thema
„Bildungslandschaft“ im
Masterplan Regionalent-
wicklung eine Quer-
schnittsfunktion wahr. Bil-
dung ist der Schlüssel zu
einer wirklich nachhaltigen
Entwicklung einer Region
aus innen heraus.

Anzeige

Sie zeigen die Broschüre des Masterplans (von links): Joe Wein-
garten vom Wirtschaftsministerium in Mainz, Ingo Steinhauer
(Umweltministerium), Matthias Schneider, Landrat des Kreise
Birkenfeld, und Mara Koster, Geschäftsführerin des Vereins.

Foto: Christoph Strouvelle

66625 Türkismühle · Tel. 06852 /90130 · siegmarfoehst@autobauer.net

Netzwerkinstallation
und Serversysteme
PCs und Notebooks
IT-Security - Viren-
schutz - Firewall,
Telefonanlagen
Videoüberwachung Mainzer Str. 79 - 55743 Idar-Oberstein

Telefon: 06781-567800 www.pullig.info

Neu: Utax Kopiersysteme
Druckkosten sparen: Günstige Seitenpreise
durch langlebige Komponenten und große
Tonerfüllmengen. Wir beraten Sie gerne !

Installation
Wartung
Support
Reparatur

Anzeige

ENERGIE- UND HAUSTECHNIK

GmbH & Co. KG
55743 Idar-Oberstein · Layenstraße 179

06781/ 96950
www.heizungsbau-schupp.de

• HEIZUNG

• SANITÄR

• LÜFTUNG

• KLIMA

Informieren
Sie sich!
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Trinkwasser ist in unserer Re-
gion etwas Selbstverständli-
ches. Aber wo genau kommt
es her und wie aufwändig ist
die Herstellung?

Mit diesen Fragen beschäf-
tigt sich unsere modern kon-
zipierte Ausstellung des Be-
sucher- und Informationszent-
rums WasserWissensWerk di-
rekt an der Steinbachtalsperre
bei Kempfeld. Der Besucher
erfährt auf einem Rundgang
alles Wissenswerte zu den
Themen der Wassergewin-

nung und Aufbereitung, der
Wasserverteilung in der Regi-
on und wie schützenswert un-
sere begrenzte und wertvolle
Ressource ist. Dabei wird auch
auf die wichtigen Aspekte des
Wasserkreislaufes und die
globale Bedeutung unseres
Lebensmittels Nr. 1 einge-
gangen.

Die Kinder können sich bei
einem Such- und Ratespiel ei-
genständig mit den Inhalten
der Ausstellung auseinander-
setzen. Sie erlangen so, aus-

gehend von den neuen Er-
kenntnissen und Erfahrungen,
einen bewussteren Umgang
mit dem Thema Wasser. So-
wohl technische als auch na-
turwissenschaftliche Themen
werden hier kindgerecht an-
geboten.

Unser Wasserlabor, das
WaterLab, ist für Kindergar-
tengruppen, Schulklassen und
interessierte Besucher geöff-
net, die sich spielerisch und
experimentell mit der Analyse
von Wasser auseinanderset-

zen möchten. Die Kinder kön-
nen Experimente eigenständig
durchführen und betrachten
so das Thema Wasser von ei-
ner physikalischen und einer
chemischen Seite.

Das Blaue Klassenzimmer,
ein technisch gut ausgestatte-
ter Seminarraum in unserem
WasserWissensWerk, steht für
Schulklassen als außerschuli-
scher Lernort zur Verfügung.
Das WasserWissensWerk ist
barrierefrei und für Rollstuhl-
fahrer geeignet.

DA
S
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19
29

Starke Heimat - WIR in der Nationalparkregion

Natürliche Frische aus dem
Nationalpark Hunsrück-Hochwald

www.schwollener.de

ALU - BISSBORT
Glas- und Aluminiumbau

Tel.: 06787 - 93253 www.alu.bissbort.de Fax 06787 - 93263

Alles aus einer Hand wie der Bauherr es wünscht

- Wintergärten

- Überdachungen

- Vordächer

- Fenster

- Türen

- Windschutz
- Balkone
- Geländer

mit Alu-Füllung
- Geländer mit Glas
- Einbruchschutz

- Seitenteile
- Sichtschutz
- Verglasungen
- Sonder-

konstruktionen
- Wärmeschutz

Kostenlose Beratung vom Fachmann

Anzeige

Ein starkes Stück Heimat - Der Nationalpark

Wasserhahn auf! Wasser marsch!
WasserWissenWerk
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Bildungsnetzwerk
Hunsrück-Hochwald
Die Region erforschen, erleben,
verstehen und wertschätzen
Raus in den Wald, feste Schu-
he an, Hände in den Matsch –
riechst du die Erde? Siehst du
eine Biene? Hör wie sie summt.
Wie schmeckt wohl der Honig,
den wir ernten werden? Er-
kennst du die Spur auf dem
Weg? Welches Tier hat sie hin-
terlassen? Fühl den Wind und
die Sonne auf deiner Haut.
Schau – eine Höhle im Wald –
wer wohnt hier wohl, ein
Fuchs? Welche spannenden
Erlebnisse gibt es hier vor
Ort? Welche Streifzüge durch
die Landschaft, Natur- und
Kulturprojekte und interes-
santen Lerneinheiten in der
Natur, Tier- und Pflanzenwelt
lassen sich mit und für KiTas
und Schulen nutzen? Dies he-
raus zu finden, zusammen zu
tragen und in das Bewusstsein
der Bildungseinrichtungen
und Bevölkerung zu bringen,
ist der Ansatz des Bildungs-
netzwerks Hunsrück-Hoch-
wald. Gestartet im April 2018
stellt das Projekt des Regio-
nalentwicklungsvereins
Hunsrück-Hochwald das Na-
tur- und Kulturerleben in den
Vordergrund und unterstützt
die Beteiligten bei der Ver-
netzung und Weiterentwick-
lung der Bildungsangebote.
Durch verstärkte Kooperation
zwischen formellen Lernorten
wie Kindertagesstätten und
Schulen mit außerschulischen,
informellen Lernorten können
vielfältige Bildungsmöglich-
keiten angeregt werden.

Lernorte sind zum Beispiel
Wald- und Wildnisangebote
des Nationalparks Hunsrück-
Hochwald und der Landes-
forsten, Rucksackschule und
Bienenkoffer des Naturparks
Saar-Hunsrück, Museen und
Erlebnisausstellungen vor Ort.
Auch lokale Akteuren wie
ortsansässigen Imker, Land-
wirte und Heimatkenner, die
spannende Entdeckungen vor
Ort ermöglichen, werden ge-
sucht. Handlungsorientiertes
Lernen außerhalb der Ein-
richtung und des Klassenzim-
mers ermöglicht Kindern und
Jugendlichen einen Zugang
zu ursprünglichem Lernen mit
allen Sinnen – als bewussten
Gegensatz zu medialen und
kommerziellen Angeboten.
Dabei geht es darum im di-
rekten Umfeld zum Wohnort
der Kinder und Jugendlichen
Zusammenhänge zu verste-
hen, sich mit der ländlichen
Region zu identifizieren und
diese als interessant und span-
nend zu erleben. Sich zu ver-
wurzeln und lokale Angebote
und Produkte wertzuschätzen
gelingt nur, wenn ein emotio-
naler Bezug zum nahen Um-
feld hergestellt wird. Das Bil-
dungsnetzwerk hat in der Ver-
bandsgemeinde Baumholder
gestartet und wird nach und
nach auf die Nationalparkre-
gion ausgeweitet. Bei Fragen,
Ideen und Anregungen wen-
den Sie sich an die Koordina-
torin Carmen Grasmück.

b BiNet@regionalentwicklungsverein.de

Foto: Konrad Funk

Das Bildungsnetzwerk St.
Wendeler Land
Ein Projekt des Landkreises
St. Wendel und der LEADER-LAG
Globalisierung, Digitalisie-
rung, das Wegbrechen gefes-
tigter sozialer Strukturen, ra-
sante Änderungen des Bil-
dungssystems – Entwicklun-
gen, die uns alle betreffen.
Entwicklungen, die Auswir-
kungen haben auf das Lernen
und Lehren. Wo sich zuneh-
mend die digitale über die mit
allen Sinnen wahrnehmbare,
wirkliche Welt schiebt, wo das
Wissen um die Eigenarten und
Besonderheiten der eigenen
Heimat schwindet, da greift
das BildungsNetzwerk ein –
mit weit über 100 außerschu-
lischen Lernorten zu unter-
schiedlichen Themenfeldern.
Der Aufbau des Netzwerkes
erleichtert dabei die Hinwen-
dung der Bildungseinrichtun-
gen zu intelligenten und pro-
fessionellen Strukturen im Be-
reich natur- und umweltpä-
dagogischer Angebote. Hand-
lungs- und kompetenzorien-
tierte Einheiten an außer-
schulischen Lernorten sind ein
wesentlicher Baustein der Bil-
dung:
m Die Lernorte dienen als Er-
gänzung der Bildungsinhalte
im Bildungsprogramm für
Kindergärten und den Lehr-
plänen der Schulen

m Die Lernorte sind Teil der
„Erziehung“ (Lernen mit
mehreren Sinnen erhöht die
Aufnahmefähigkeit und ver-
stärkt die Gedächtnisleistung)
und ermöglichen es, andere
Fähigkeiten zu entwickeln und
zu verbessern: Sozial-und Ge-
staltungskompetenz
m Lernorte fördern die prakti-
schen Fähigkeiten durch
handlungsorientierte Lernein-
heiten
m Lernorte vermitteln Grund-
kenntnisse an „Original-
schauplätzen“ und helfen da-
durch, Emotionen aufzubauen

Diese Angebote sind indi-
viduell für jede der 64 Bil-
dungseinrichtungen zusam-
mengestellt und stehen diesen
dauerhaft zur Verfügung. Als
Online-Version werden sie
ständig überarbeitet, aktuali-
siert und ergänzt. Die Ein-
richtungen haben damit je-
derzeit einen direkten An-
sprechpartner zu den einzel-
nen Themenfeldern, bei dem
eine „praktische Unterrichts-
einheit“ umgesetzt werden
kann.

b www.bildungsnetzwerk-swl.de

Die Bildungslandschaft hautnah erleben. Das können Kinder
genauso wie Erwachsene. Fotos: GS Namborn
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87 km
So lang ist die Nationalpark-Radroute,
die zusammen mit der „Panoramatour auf dem
Sonnenplateau“ vomWirtschaftsministerium
Rheinland-Pfalz gefördert wird.

106 qm
durchschnittliche Wohnfläche
(Bundesdurschschnitt 91,4 qm)

1. Platz
für den Umwelt-Campus Birkenfeld

im GreenMetric Ranking in Deutschland.
Die Hochschule belegt mit ihrem Umwelt- und
Nachhaltigkeitskonzept weltweit den 10. Platz
der grünsten Hochschulen.

1869 – Albert Kahn

wird in Rhaunen geboren. Bekannt wurde der
Industriearchitekt für seine Bauten für die Auto-
mobilindustrie in Detroit und Michigan.

Rund133.000
Menschen leben in der NLP-Region.

49,96 Indexpunkte

haben die „Kreise im ländlichen Umkreis“ im
Deutschen Lernatlas (mit 54,86 gehört Kreis
Trier-Saarburg sogar zu den Hidden Champions).

35 LEADER-Projekte

wurden in der aktuellen Förderperiode bereits
bewilligt (u.a. BildungsNetzwerk).

4 Landkreise in

2 Bundesländern
bilden gemeinsam die
Nationalparkregion

Wussten Sie schon?
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Emotionslos betrachtet ist
der Augenblick ein sehr kur-
zes zeitliches Intervall. In
jedem dieser Momente kann
aber Faszinierendes passie-
ren, das im nächsten Moment
schon wieder vorbei und

Fotowettbewerb Bildkalender 2019

Faszination des
Augenblicks

damit vergessen ist. Für das
geschulte Auge des Fotogra-
fen gilt es nun das Motiv zu
erkennen und bildhaft festzu-
halten.
Es werden die besten 13 Mo-
tive mit jeweils 250 Euro ho-
noriert und im Jahresbildka-
lender 2019 veröffentlicht.

Weitere Informationen erhal-
ten Sie in unseren Geschäfts-
stellen oder unter
www.ksk-birkenfeld.de.

Einsendeschluss:
1. August 2018

©kimberly kilborn-Fotolia.com

©gmanfoto75-Fotolia.com

Die ProBIRkiste ist eine kulinarische Visitenkarte unserer Region. Ein buntes
Sortiment an Spezialitäten direkt vom heimischen Erzeuger. Die Produkte
stammen von Mühlen, Metzgern, Mineralbrunnen, Keltereien, Bauernhöfen,
Biobetrieben oder Imkereien. Allen gemeinsam ist die regionale Herkunft, die
sorgfältige und unverwechselbare Herstellung vom „Feld auf den Tisch“.

Doch die ProBIRkiste ist noch weit mehr als das. Sie ist eine Partnerschaft. Ein
Gemeinschaftsprojekt zwischen Landwirtschaft, Handwerk, Unternehmern,
Verwaltung und Sozialeinrichtungen. Die Gesellschaft der Elisabeth-Stiftung
für Serviceleistungen (GESS) ist für den Vertrieb der ProBIRkiste verantwortlich,
die Jugendlichen in den Berufsvorbereitungslehrgängen der Stiftung erbringen
die gesamte logistische Leistung für die Kisten. Für all das steht die ProBIRkiste!

Nähere Infos erhalten Sie per Telefon (06782-181801), per E-Mail
(info@probirkiste.de) oder auf der Homepage www.probirkiste.de.

KULINARISCHE KOSTBARKEITEN
AUS DEM LAND DER EDELSTEINE

Anzeige

Mit Bus und Bahn zur Wildenburg
Jetzt täglich mit der Buslinie 343

Seit 20. April 2018 verkehrt
die Buslinie 343 Idar-Ober-
stein – Allenbach – Morbach
nach einem neuen Fahrplan
auf im Auftrag des Landkrei-
ses Birkenfeld. Hauptneue-
rung ist dabei die tägliche An-
bindung des Nationalpark-
Tores Wildenburg in Kemp-
feld mit 3 Fahrten aus und in
Richtung Idar-Oberstein mit
Bahnanschluss. Die Buslinie
343 bietet damit gute Verbin-
dungen zu Wanderungen von
der Wildenburg aus, zu den
Rangertour und zum Besuch
des Wildfreigeheges an der
Wildenburg. Sie ist wie bisher
in den RNN-Verbundtarif ein-
gebunden, so dass sich für die
Fahrten mit Bahn und Bus zur
Wildenburg die Gruppen-Ta-
geskarte anbietet.

An Samstagen, Sonn- und
Feiertagen starten die Busse

jeweils ab Idar-Oberstein
Bahnhof um 10.20, 13.20 und
17.20 Uhr über Tiefenstein,
Hettenrodt, Kirschweiler und
ab Katzenloch im Ring nach
Allenbach. Die beiden ersten
Fahrten bedienen im Ring zu-
erst Kempfeld und die Wild-
enburg, um über Bruchweiler,
Langweiler, Sensweiler,
Wirschweiler und Allenbach
dann zurück nach Katzenloch
zu fahren.

Die letzte Fahrt bedient den
Ring andersherum, fährt im
Ring die Wildenburg und
Kempfeld zuletzt an. Damit
bestehen von der Wildenburg
Rückfahrten um 13.51 Uhr
(über Allenbach) und 18.11
Uhr (direkt) nach Idar-Ober-
stein. Die Busse erreichen Idar-
Oberstein um 11.40, 14.44 und
18.43 Uhr und haben An-
schluss zu den Zügen des RE

3 Richtung Mainz zur Minute
52 und Richtung Saarbrücken
zur Minute 06.

An Montagen bis Freitagen
starten die Busse zur Wilden-
burg um 9.20 Uhr (bzw. in den
Ferien um 9.32 und 11.30 Uhr)
ab Idar-Oberstein und zurück
um um 15.06 Uhr und 17.58
Uhr, letztere mit der Buslinie
345. An Sonn- und Feiertagen
erreicht man mit dem Bus um
13.20 Uhr ab Idar-Oberstein
die beiden vom National-
parkamt angebotenen Ran-
gertouren, die jeweils um 14.00
Uhr an der Wildenburg be-
ginnen.

Nach den Touren kann man
noch von April bis Oktober in
der sonntags geöffneten Burg-
schänke einkehren oder das
Wildgehege besuchen und um
18.11 Uhr nach Idar-Oberstein
zurückfahren.

b Alle Fahrpläne finden sich
unter www.rnn.info
Infotelefon: 06132 /78 96 22

Foto: Christoph - stock.adobe.com



.

25. Juni 2018 11Eine starke Heimat – Wir in der Nationalparkregion

Hauptstr. 70 · 55758 Kempfeld · Tel. 06786 9700 info@gartenhotel hunsruecker fass.de www.hunsruecker-fass.de · www.eventburg-wildenburg.de

■ Gartenhotel & Kräuterrestaurant ■ Eventburg Wildenburg

· Tel. 06786 9700 · info@gartenhotel-hunsruecker-fass.de · www

ENP - Drei Buchstaben für
eine starke Heimat
Erlebnis Nationalpark mit dem Motto: Aktiv im
Hunsrück unterwegs
Im April 2015 gründete sich
die ENP Erlebnis National-
park GmbH mit dem Ziel, die
Nationalparkregion touristisch
zu vermarkten. Das Team um
den zertifizierten National-
parkführer Matthias König
schuf eine Plattform, um den
im vorangegangen Jahr aus-
gebildeten Nationalparkfüh-
rern die Möglichkeit zu ge-
ben, das erlernte Wissen in at-
traktiven Touren zu vermit-
teln. Im Gründungsjahr wur-
den sonntägliche Touren ab
10.00 Uhr zwischen April und
Oktober an verschiedenen
Startplätzen im Nationalpark
angeboten. Thematisch immer
anders gestaltet, wird bei die-
sen Touren die Vielfalt der Re-
gion vorgestellt.

Angefangen am beeindru-
ckenden Ringwall der Kelten
bei Otzenhausen, über die Ge-
schichte der Eisenhüttenver-
gangenheit bei der Köhler-
tour, die Wanderung rund um
die höchste Erhebung in
Rheinland-Pfalz, die Tour der
Einblicke bei Rinzenberg bis
hin zu der ältesten Kultstätte
der Kelten in unserer Region
in Kirschweiler, kann man je-
den Sonntag einen anderen
Teil unserer Region erleben.
Es gibt dem Rhythmus der
Jahreszeiten angepasste Tou-
ren, z.B. Arnika-Führungen
oder Brunft-Touren, aber auch
die Moore-Life-Tour in der

wissenswertes in Bezug auf
die Renaturierung erklärt wird.
Im Laufe der letzten beiden
Jahre hat sich das Angebot
kontinuierlich erweitert. Auch
geführte Mountainbike und E-
Bike-Touren gehören seit 2018
mit zum Programm. Doch nicht
nur während dieser Sonn-
tagstouren ist die Region ei-
nen Ausflug wert, die ENP Er-
lebnis Nationalpark GmbH
bietet auch Komplettangebote
für Betriebsausflüge und
Gruppentouren an.

Mit regionalen Anbietern
werden Pakete mit Wande-
rung, Besichtigungen, Ver-
pflegung und auch Über-
nachtung angeboten. Im Fo-
kus steht immer, die Region
als Ganzes zu vermarkten und
Synergien zu nutzen, um die
Region bekannter und attrak-
tiver zu machen.

Mit dem breit gefächerten
Angebot wird die Möglichkeit
geschaffen, den Besuchern,
aber auch den Bewohnern der
Region ein abwechslungsrei-
ches Programm zu bieten, um
unter fachkundiger Führung
den Nationalpark und die Re-
gion um den Nationalpark
und somit die Heimat zu er-
fahren, zu erforschen und vor
allem zu erleben.

b Mehr Details unter
www.erlebnis-hunsrueck.de

Anzeige

Hauptstraße 68, 55779 Heimbach
Telefon: 06789/9750-0
www.saar-kuechen.de

Öffnungszeiten:
Mo.-Fr. 10 – 19 Uhr, Sa. 10 – 13 Uhr

Klasse, die sich lohnt.

Haben Sie schon mal von einem
Maler geträumt!

Im Nachen 47
55743 Idar-Oberstein
Tel. 06784-8668

Innenraum- uunnd Fassadengestaltung, Trockenaussbbau, Putz und
Wärmedämmung, WWaasserschaden- und Schhiimmmelpilzbeseitigung
Kommen Sie zu uns. Wir machen Ihren Traum wahr!

GmbH & Co. KG

55743 Idar-Oberstein - Fallbachstr. 44-46 - www.loch-kunz.de

FACHBEETTRRIIEEBB DDER INNUNG - MITGLIED IM FACHVERBAND

(,#* &$"!)+'%&%)

www.erlebnis-hunsrueck.de I Telefon: 06782 - 1221016

Wanderführungen - Naturerlebnis - Betriebsausflüge
Erlebnis Nationalpark Hunsrück-Hochwald

Jedes
Wochenende
Erlebnisführung im
Nationalpark!
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Neue
Philharmonie
Frankfurt
Philharmonie 

Auszüge aus Teil II
Pink Floyd
Wish you were here

Evanescence
Bring me to life

U2
One

Prince
Purple Rain

Queen
We will rock you

Coldplay
Viva la vida

Guns N’ Roses
Knockin’ on heavens door

Michael Jackson
Earth song

Europe
The final countdown

Adele
Rolling in the deep

Deep Purple
Smoke on the Water

Ein musikalisches Panoramader Extraklasse wie„The Last Night of the Proms“

Ein musikalisches Panorama der Extraklasse wie „The Last Night of the Proms“

… Brillant-Feuerwerk und
viele weitere Überraschungen.

Frankfurt
Auszüge aus Teil I
Carl Orff
O Fortuna

Andrew LloydWebber
Don’t cry for me argentina

Ludwig van Beethoven
An die Freude

Klaus Badelt
Fluch der Karibik

Celine Dion
My heart will go on

Giacomo Puccini
O mio babbino caro

Vangelis
Conquest of Paradise

Klassik-Crossover-Programm

mit Orchester, Band, Chor und SolistenKlassik-Crossover-Programm

mit Orchester, Band, Chor und Solisten

Bestellen Sie jetzt Ihre Tickets
in der gewünschten Kategorie

Telefon 06785 79101
steinbruch-open-air.de

1. September 2018
Steinbruch Juchem
in Niederwörresbach/Gerach

Anzeige

Deutschlands grünste Hochschule
Umwelt-Campus Birkenfeld zieht Studierende aus der ganzen Welt an

Foto: Umweltcampus Birkenfeld

Der Umwelt-Campus Birken-
feld, ein Standort der Hoch-
schule Trier, wurde 1996 ge-
gründet und zählt zu den er-
folgreichsten Konversionspro-
jekten in Rheinland-Pfalz. Aus
einem ehemaligen Reservela-
zarett der amerikanischen
Streitkräfte wurde ein Cam-
pus mit beispielhafter Um-
welttechnik. Als Null-Emissi-
ons-Campus deckt er seinen
Strom-, Wärme- und Kältebe-
darf durch Erneuerbare Ener-
gien 100 % CO2-neutral. Mo-
dernste ökologische Gebäude-
und Anlagentechniken sind

die Aushängeschilder des
Hochschulstandortes.

Regelmäßig bietet der
Campus öffentliche und kos-
tenlose Veranstaltungen für
interessierte Bürgerinnen und
Bürger der Region an. Unter
anderem den Tag des Ma-
schinenbaus, die Nacht der
Wissenschaft, die Nacht der
Wirtschaft der Freunde der
Hochschule e. V. oder die in
jedem Semester angebotene
Ringvorlesung, die Interes-
sierten Fachvorträge zu aktu-
ellen Themen bietet. Die jähr-
liche Kinder-Uni mit ca. 800

teilnehmenden Schülerinnen
und Schülern aus der Region
erfreut sich auch großer Be-
liebtheit. Darüber hinaus fin-
den immer wiederkehrend In-
formationsabende, Tage der
offenen Tür und andere Ver-
anstaltungen am Campus statt,
zu denen alle Interessierten
jederzeit herzlich eingeladen
sind.

Der Umwelt-Campus etab-
lierte sich Ende 2017 in den
Top Ten der Weltrangliste als
grünste Hochschule Deutsch-
lands. Er hat es - als erste deut-
sche Hochschule überhaupt -

unter die weltweit 10 grünsten
Hochschulen geschafft! Von
Platz 21 im Vorjahr im welt-
weiten Ranking verbesserte er
sich auf Platz 10. Damit ist der
Umwelt-Campus Birkenfeld
die beste deutsche Hoch-
schule im aktuellen Green-
Metric-Ranking. In der wich-
tigen Einzelkategorie „Ener-
gie und Klima“ ist der Um-
welt-Campus sogar weltweit
Nr. 1. Das Birkenfelder Zero-
Emission-Konzept wird damit
als globales Vorbild bestätigt.

b weiter auf Seite 13

INHABER: Marc Ritter | In der Gass 11 | 55767 Schwollen
TELEFON:0 67 87 / 299 03 15 · TELEFAX:0 67 87 / 299 03 20

E-MAIL: info@biehl-feuerschutz.de
WEB:www.biehl-feuerschutz.de

Brandschutzbeauftragter | Fachgeschäft für Feuerlöscher,
Wandhydranten und Steigleitungen, Brandschutzklappen |

Rauchmelder | Rauchabzugsgeräte (RWA) |
Brandschottung | Löschanlagen | Feststellanlagen für
Feuerschutzabschlüsse | Feuerwehrbedarf | Zubehör

Wir präsentieren die Region!
Jeden Samstag ab 10.00 Uhr

Frische regionale & überregionale Produkte wie
Fleisch, Käse, Wurst, Eier, Hausmacher Eintopf etc.

Qualität ist unser Anspruch!
Auf Ihren Besuch freuen sich Familie Veek und Mitarbeiter

Restaurant und Feinkostservice

www.kirschweilerbruecke.de
Kirschweiler Brücke 2 · 55743 Kirschweiler · Tel. 06781 /33383

Kirschweiler Brücke
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Seit der Gründung ziehen sich
Umwelt- und Nachhaltig-
keitsaspekte aus technischer,
wirtschaftlicher oder rechtli-
cher Perspektive wie ein grü-
ner Faden durch alle Studien-
angebote und das anspruchs-
volle Konzept des „Green
Campus“ wird bei der ge-
samten Standortgestaltung
und dessen Betrieb konse-
quent verfolgt. Zurzeit leben
und studieren am Campus
rund 2.400 Bachelor-und Mas-
terstudierende aus mehr als 65
Ländern in den Schwerpunk-
ten Umweltplanung/Umwelt-
technik sowie Umweltwirt-
schaft /Umweltrecht. Die Stu-
diengänge bieten ein Sprung-
brett in einen Wirtschaftsbe-
reich, für den ein überdurch-
schnittliches Wachstum vo-
rausgesagt wird.

Die Nähe zur Praxis und zu
Unternehmen, sowie die
gleichzeitige Verknüpfung des
Studiums mit innovativen und
forschungsnahen Themen ist
Ziel der Ausbildung am Um-
welt-Campus. Der Campus ist
international vernetzt, mit der
Kraft starker, regionaler Wur-
zeln. Die Studierenden kom-
men aus der ganzen Welt
nach Hoppstädten-Weiers-
bach – aufgrund der wegwei-
senden und zukunftsorientier-
ten Ausbildung. In den Fach-
richtungen Umwelt- und Be-
triebswirtschaft, Wirtschafts-
und Umweltrecht, Umwelt-
planung, Informatik, Physik
und Energietechnik, Maschi-
nenbau und Verfahrenstech-
nik werden mittlerweile 12
Bachelor-Studiengänge, 4 du-
ale Bachelor-Studiengänge
und 12 Master-Studiengänge
angeboten.

Alle Menschen auf dem
Campus verbindet ein spezi-
elles „Wir-Gefühl“, das Leh-
ren, Lernen und Arbeiten be-
flügelt. Über 750 Wohnheim-
plätze direkt auf dem Gelände
machen aus dem Umwelt-
Campus Birkenfeld ein aka-
demisches Dorf, in dem fach-
übergreifend jeder jeden
kennt. So bietet der Campus
ein einzigartiges Arbeitsum-
feld für unterschiedliche Be-
reiche wie Forschung, Lehre,
Verwaltung und Technik.

Für das Wintersemester
2018/2019 ist das Bewerber-
portal bereits geöffnet und
Studieninteressierte können

sich zu einem Studium am
grünsten Hochschulstandort
Deutschlands einschreiben.

Der Umwelt-Campus ist nicht
nur wegen seiner hochklassi-
gen Ausbildung beliebt, son-
dern auch wegen seiner ein-
zigartigen Lage. Hier macht
Studieren Spaß!

Foto: J.Scheer
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Der Edelsteinschleifer/
Die Edelsteinschleiferin
Alter Beruf – neu entdeckt – Firma Paul Wild

Die Ausbildung zum Edel-
steinschleifer (m/w) dauert in
der Regel 3 Jahre im dualen
System. Das heißt, der Aus-
zubildende geht 1-2 mal pro
Woche zur Berufsschule in
Idar-Oberstein und verbringt
die restlichen 3-4 Tage pro
Woche im Ausbildungsbe-
trieb. Dort lernt er das Hand-
werk von Grund auf, natürlich
gestaffelt nach den einzelnen
Lehrjahren. Inhalte der prak-
tischen Ausbildung im Betrieb

sind: Das Schleifen und Polie-
ren unterschiedlicher Facet-
ten- Schliffe, das Schleifen
und Polieren von konvexen
und konkaven Glattschliffen
sowie das Vorbereiten, Ebou-
chieren, Sägen, Aufkitten und
auf Form und Größe schleifen
der Edelsteine. Drei Dinge,
die der zukünftige Auszubil-
dende unbedingt mitbringen
sollte, sind:
b Eine gute Feinmotorik, Fin-
gerfertigkeit und Augenmaß

b Räumliches Denken und ein
Gefühl für Formen und Pro-
portionen
b Interesse am Handwerk und
an Edelsteinen

Der einst „eingestaubte“
Beruf des Edelsteinschleifers
erlebt aktuell wieder mehr Zu-
spruch und erreicht somit auch
wieder mehr junge Menschen,
die Lust auf diesen Beruf be-
kommen. Er fordert und för-

dert vor allem auch die Krea-
tivität sowie exaktes, verant-
wortungsbewusstes Arbeiten.

Unsere Auszubildenden sa-
gen „es macht ihnen am meis-
ten Spaß zu sehen, wie aus ei-
nem Rohstein ein schöner fun-
kelnder Edelstein wird, der
später durch unsere Kunden
zu Schmuck, z.B. einem Ring
oder einem Collier weiterver-
arbeitet wird.“

Fa. Paul Wild

Fotos: Jean-Claude Dirckx

„Wenn der Mensch den Menschen braucht“
Würde ♦ Respekt ♦ Vertrauen

Lizenz-Nr. 0025

Trauerberatung  Trauerhilfe  Bestattungsvorsorge

Geprüfter Bestatter - Meisterbetrieb
Ihr qualifiziertes Institut
für alle Trauerfragen

24 Stunden dienstbereit  06781 - 41089

Partner von

Deutsche Bestattungsvorsorge Treuhand AG
Kuratorium Deutsche Bestattungskultur e.V.

im Bundesverband Deutscher Bestatter e.V.
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WIR FEIERN 2018 UNSER 50-JÄHRIGES FIRMENJUBILÄUM
TOP GEBRAUCHTE

Opel Corsa
„Active“ 3-türig
1.4 l, 66 kW/90 PS,
EZ 10/2017, 11.914 km,
Radio CD 3.0 BT, Sitzhzg.
vo., LM-Felgen, Nebel-

scheinwerfer
11.970,- €*

Opel Corsa
„ON“ 5-türig
1.4 l, 66 kW/90 PS,
EZ 11/2017, 7.763 km,

Radio 4.0 Intelli Link, Bord-
comp., LM-Felgen,
el. Fensterh. vo.
12.840,- €*

Opel Adam
„Open Air“

1.4 l, 64 kW/87 PS,
EZ 04/2017, 10.183 km,
Radio 4.0 Intelli Link,
el. Stoff-Faltdach, Bord-
comp., LM-Felgen
14.890,- €*

Opel Astra
„Edition“ 5-türig

1.4 l Turbo, 110 kW/150 PS,
EZ 05/2017, 14.981 km,
Sitzhzg. vo., Einparkhilfe,
Nebelscheinwerfer,
Radio 4.0 Intelli Link
16.940,- €*

Opel Mokka
„Active“

1.4 l Turbo, 103 kW/140 PS,
EZ 05/2017, 16.202 km,
Klima, Sitzhzg. vo., Bord-
Comp., Rückfahrkamera,
Radio 4.0 Intelli Link
19.890,- €*

Opel Astra
Sports Tourer
„Dynamic“

1.4 l, 110 kW/150 PS,
EZ 04/2018, 3.901 km,
Bord-Comp., Sitzhzg. vo.,
IntelliLux LED Matrix
Lichtsystem Radio
23.970,- €*

Opel
Grandland X
„Innovation“

1,2 Turbo, 96 kW/130 PS,
EZ 01/2018, 10.812 km,
Autom., Bord-Comp.,
Frontkamera, Radio, Navi

900 IntelliLink
29.890,- €* * 19% MwSt. ausweisbar

Auf der Altweid 32
55743 Idar-Oberstein
Abfahrt Globus

Tel.: (0 67 84) 99 38-0
Fax: (0 67 84) 99 38-38
www.opelbecker.de

Ihr Opel Partner

Zwei starke Partner – Eine Messe
Die Wirtschaftstage Idar-Oberstein präsentieren die Leistungsfähigkeit der Region

Das Jahr 2018 wird für die
Wirtschaftstage in Idar-Ober-
stein ein besonderes Jahr.
Erstmalig präsentieren zwei
starke Partner gemeinsam die
unternehmerische Vielfalt und
Leistungsfähigkeit einer gan-
zen Region. Die 16. Wirt-
schaftstage Idar-Oberstein
präsentieren sich in der Messe
Idar-Oberstein am 25. und 26.
August 2018.

Als Partner konnte die
Rhein-Zeitung gewonnen
werden, die mit der Nahe-Zei-
tung eine feste Größe im süd-
lichen Rheinland-Pfalz ist. Mit
den diesjährigen Fokusthe-
men „Sicherheit zuhause“ und
„Umweltkatastrophen“ setzt
das neue Konzept auch gleich
neue Maßstäbe.

Weiterhin erwartet die Be-
sucher an zwei Messetagen –
in drei Hallen und dem Frei-
gelände – ein breites Spekt-
rum von Ausstellern aus der

Region, viele interessante In-
formationen rund um die The-
men Bauen & Renovieren, Mo-
de & Lifestyle, Freizeit & Ge-
sundheit, Technik & Design
sowie Essen & Trinken. Das
Porzellanhaus Kaefer präsen-

tiert ein umfangreiches Sorti-
ment an Küchenzubehör und –
maschinen, geschmackvollen
Einrichtungsaccessoires und
edlem Geschirr.

Das Mode-Outlet Spazio ist
zum zweiten Mal mit einer
großen Auswahl von Mar-
kenkleidung in Halle 2 dabei.
Auf über 300 Quadratmetern

finden Sie die neusten Trends
in Sachen Mode sowie ange-
sagt Labels. An beiden Mes-
setagen können Kleidung und
Schuhe der Marken Naketa-
no, Superga und LTB zu güns-
tigen Outletpreisen erworben
werden.

Neben der bekannten Aus-
stellervielfalt bietet die Ver-
anstaltung noch ein attrakti-
ves Rahmenprogramm mit
Aktionen für die ganze Fami-
lie. Für den Förderverein Lüt-
zelsoon e.V. - Hilfe für Kinder
in Not wird es eine Tombola
geben, deren Erlös einer Fa-
milie aus der Region zu Gute
kommt. Ein Messe-Café und
ein Catering-Bereich bieten
Kulinarische Genüsse.

Der Eintritt ist frei.

b Weitere Infos:
www.wirtschaftstage-mio.de

Jetzt
Aussteller
werden

Sichern Sie sich
Ihren Stand!

Buchungen über:
RZ Media GmbH –
Nahe-Zeitung
John-F.-Kennedy-Str. 18
55743 Idar-Oberstein
Tel.: 06781-60548
Fax: 06781-605 39
laura.borger@rhein-zei-
tung.net
Messe Idar-Oberstein GmbH
Tel: 06781- 568721- 00
Fax: 06781- 568721- 72
office@messe-io.de
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SpezialiSt für
Original idar-Obersteiner
spiessbraten

Busgruppen und Gesellschaften
sind herzlich willkommen.

Informationen und Reservierungs-
möglichkeiten auf unserer Webseite
www.spiessbratenhaus.de

E-Mail:
info@spiessbratenhaus.de

am Marktplatz Oberstein
Hauptstraße 432
55743 idar-Oberstein

täglich geöffnet
ab 9 UHr

telefOn
06781 /28059

gebraten auf offenem
buchenholzfeuer.

Unsere Küche arbeitet durch-
gehend – keine Ruhezeit.

das Original
SpieSSbratenhauS

restaurant alte-Kanzlei &
Café ratsstübchen

Unser Haus steht auf dem Markt-
platz in Oberstein, direkt neben
dem aufgang zur weltberühmten
Felsenkirche, zu den beiden
burgen sowie zum Wanderpfad
„nahe-Felsen-Weg“.

Unsere räumlichkeiten sind auf
drei etagen im 700 Jahre alten
Fachwerkgebäude.
Zwei außenterrassen, vorm erdge-
schoss sowie neben dem ersten
Obergeschoss.

Empfohlen auf


